
die Brotversorgung verkaufen. Mehr Fut­
ter für die LPG und mehr Brotgetreide 
für den Staat — so ist das zu verstehen. 
Die LPG Rubow im Kreis Schwerin rech­
net zum Beispiel mit 400 dt Getreide 
mehr als geplant, 160 dt will sie davon 
dem Staat geben.

Die Diskussion um eine höhere Produk­
tion von Getreide ist die beste politische 
Vorbereitung der Mähdrescherfahrer, 
Traktoristen und Mitglieder der Feldbau­
brigaden auf die Ernte und auf die sofort 
anschließenden Folgearbeiten. In den 
LPG, wo die Parteiorganisationen erklä­
ren, warum wir mehr Getreide brauchen, 
daß wir die Produktionsmöglichkeiten 
besser ausnutzen müssen, dort werden 
sich die Feldbaubrigaden beeilen, die 
Felder rasch zu räumen und Zwischen­
früchte zur Erweiterung der Futterbasis 
anzubauen, dort werden sich die Spezia­
listengruppen rechtzeitig überlegen, mit 
welchen ertragreichen Getreidesorten 
höhere Ergebnisse möglich sind, dort 
werden die Vorstände die . günstigsten 
agrotechnischen Termine für die Herbst­
bestellung als die entscheidenden an- 
sehen und sich mit allen Arbeiten danach 
richten. Richtig machen es die Genossen­
schaften, die bereits den gesamten Ab­
lauf der Arbeiten so planen und ein tei­
len, daß auf jeden Fall die agrotechni­
schen Termine eingehalten werden.

Alles hängt von den Menschen ab
Es sind viele Aufgaben, auf die unsere 

Parteiorganisationen Einfluß nehmen 
müssen, um ihrer Verantwortung gerecht 
zu werden: Aufstellung eines exakten 
Einsatzplanes für die Ernte, für die Räu­
mung der Felder, den Zwischenfrucht­
anbau und die Herbstarbeiten, Ausarbei­
tung wirksamer Wettbewerbsbedingungen 
und Auswertung der Arbeitsergebnisse, 
Anwendung moderner Ernteverfahren, 
Sicherung der Einsatzbereitschaft der 
Technik und volle Auslastung der Tech­
nik, ständige Erfüllung und Übererfül­
lung des Planes in der tierischen Pro­
duktion usw. Zu jedem Punkt gehören 
noch zahlreiche Einzelfragen. Worauf nun 
konzentrieren?

Alles hängt von der Arbeit der Men­
schen, von ihrem technischen Können,

von ihrem Organisationstalent ab, da­
von, wie sie diese Fähigkeiten anwenden, 
mit welchem Verantwortungsgefühl und 
welcher Disziplin, mit welchem Interesse 
an der Sache, mit welcher Leidenschaft. 
Hier liegt das Hauptfeld der Parteiarbeit: 
Die Menschen ideologisch-politisch vorbe­
reiten und erziehen.

Ordnung und Disziplin
Wie kämpft ein Genosse am besten für 

eine höhere Produktion in der LPG? Er 
ist sich bewußt, daß er mit seiner Arbeit 
dazu beiträgt, daß der Sozialismus den 
Kapitalismus auf dem Gebiet der mate­
riellen Produktion überflügelt und ihm 
damit die entscheidende Niederlage be­
reitet. Er weiß, daß dazu hohe Produk­
tion und hohe Arbeitsproduktivität ge­
hören. Deshalb ist er Vorbild in seiner 
Arbeit, tritt er für eine straffe Leitung 
der Produktion, für Ordnung im Betrieb 
und für Disziplin in jeder Brigade ein. 
In einem Großbetrieb kann die Produk­
tion nur klappen, wenn Ordnung und 
Disziplin herrschen. In welchem Maße 
gilt gerade das für die angespannte Zeit 
der Ernte und der Herbstarbeiten!

Die Grundorganisation der Partei 
schafft eine wichtige Voraussetzung für 
die rasche und verlustlose Bergung der 
Ernte, wenn sie bei der Vorbereitung für 
eine demokratische Beratung der Auf­
gaben durch die Spezialistengruppen, in 
den Brigaden usw. sorgt. Aber hat der 
Vorstand dann seinen Beschluß gefaßt, ist 
es die Pflicht der Parteiorganisation, den 
Vorsitzenden, den Leiter der Feldwirt­
schaft und die übrigen Leiter in der LPG 
bei ihrer Leitungstätigkeit zu unter­
stützen. Dazu gehört: Die Autorität des 
Leiters stärken, ihn zur vollen Wahr- 
nehmung seiner persönlichen Verantwor­
tung veranlassen, sein Organisationstalent 
fördern, ihm bei der Auseinandersetzung 
mit undisziplinierten Kollegen zur Seite 
stehen. Diese Forderung betrifft nicht nur 
die Parteiorganisationen der LPG und 
VEG, sondern auch die des VEAB, der 
Produktionsleitung u. a.

Welche Maßnahmen sind notwendig, 
um die Parteiorganisationen und alle Ge­
nossenschaftsbäuerinnen und -bauern und 
die Landarbeiter der VEG auf die großen 
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